
      Protokoll der Ortsbeiratssitzung vom 25.01.2019 
 
 
 
Teilnehmer:  Herrn Bgm. Danny Sutor 
  SPD: Evelyn Roth, Franziska Roth, Frank Jacob, Thomas Kitta, 

         Steffen Diegler 
  FDP/BWA: Horst Richter 
 
entschuldigt: Stadtrat Gerd Römer, Fabian Gimmler 
 
 
Die Ortsbeiratsvorsitzende Evelyn Roth eröffnete um 20:00 Uhr die Sitzung, begrüßte alle 
Anwesenden und stellte die Beschlussfähigkeit fest. Sie teilte mit, dass Herr Dieter Paulheim 
aufgrund schwerer Krankheit aus dem Ortsbeirat ausgeschieden ist. Herr Thomas Kitta 
besetzt nun die frei gewordene Stelle. Auf die Frage, ob seitens der Zuschauer Fragen 
seien, erfolgte eine Wortmeldung: 
 
Herr Joachim Damm teilte mit, das der Warmetaler Sängerbund aufgrund seines 100-
Jährigen Jubiläums jedem Gesangverein einen Baum (eine Eiche) spendet. Ein geeigneter 
Platz müsse aber noch gefunden werden. 
 
 
TOP 1:   Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 25.10.2018 
 
Die Ortsbeiratsvorsitzende Evelyn Roth fragte, ob es noch offene Fragen oder Anregungen 
zum Protokoll vom 25.10.2018 gebe. Dies war nicht der Fall. Das Protokoll wurde einstimmig 
genehmigt. 
 
 
TOP 2:  Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2019 
 
Die Ortbeiratsvorsitzende lobte den Haushaltsplan und besonders, dass dieser wieder eine 
positive Bilanz vorweise. Sie gab das Wort an Herrn Bgm. Sutor weiter, der den 
Haushaltsplan zusammengefasst kurz erläuterte. 
 
Produkte mit dem größten Fehlbedarf im Jahr 2019 sind der Kindergarten, die 
Gemeindestraßen, die Freiwillige Feuerwehr, das Freibad und die Bereithaltung von 
Sportstätten. 
 
Für 2019 sind einige größere Ausgaben, auch für den Ort Burguffeln, vorgesehen. So fließen 
Gelder in nicht unerheblicher Menge in den Spielplatz, der ein neues Klettergerüst erhält, die 
Dorferneuerung wird mit der Neugestaltung des Dorfplatzes abgeschlossen und die 
Feuerwehr erhält eine neue Absauganlage für die Fahrzeughalle und Ende des Jahres auch 
ein neues Mittleres Löschfahrzeug. 
 
 
TOP 3:  Antrag der SPD-Fraktion: 
 
Der Fraktionssprecher der SPD-Fraktion Frank Jacob trug den ersten Antrag der SPD-
Fraktion vor. Hier ging es insbesondere um die Verkehrsführung der K47 und K48, sowie der 
Auffahrt zur Bundesstraße 83 und die Beschilderung des Übergangs zur Lindenmühle. Herr 
Jacob trug vor, dass es im Rahmen der Verlegung der Kreisstraße 47 sinnvoll sei, den 
Straßenverkehr durch den Bau eines Kreisverkehres zu optimieren und die 
Einfahrgeschwindigkeit der Fahrzeuge in den Ort so herabzusetzen. 
 



Bzgl. des Übergangs zur Lindenmühle bestehen derzeit keine verkehrstechnischen 
Einrichtungen oder Hinweisschilder, dass Personen die Fahrbahn überqueren könnten. 
 
Herr Bgm. Sutor äußerte, dass es nicht so einfach sei, einen Kreisel errichten zu lassen, 
zumal der Platz der derzeitigen Kreuzung nicht ausreicht und man ggf. Teile der 
angrenzenden Felder abtragen müsse. Evtl. wäre hier eine abknickende Vorfahrtsstraße 
ausreichend. 
 
 Der Ortsbeirat stellt den Antrag, den Bereich K47/K48, Auffahrt Burguffeln im  

Rahmen der Umbaumaßnahmen der K47 verkehrstechnisch prüfen zu lassen. 
Der Antrag wurde einstimmig beschlossen. 

 
 
TOP 4  Antrag der SPD-Fraktion: 
 
Die Ortsvorsteherin Frau Roth trug den zweiten Antrag der SPD-Fraktion vor. Es soll 
beantragt werden, Rundwanderwege wie etwa Richtung Lindenmühle, alte B83 Richtung 
Grebenstein oder Wanneweg beschildern zu lassen. Gerade für ortsfremde Personen sei 
dies hilfreich. 
 
Herr Bgm. Sutor teilte mit, dass nicht alle Wege der Stadt gehörten. Einige Wege seien auch 
in Privatbesitz, aber nur nicht als diese gekennzeichnet. Hier müsse man ggf. mit den 
Eigentümern sprechen, ob diese dem Vorhaben zustimmen würden. Ggf. soll man Herrn 
Uwe Hartmann mit „ins Boot holen.“ 
 
 
 Der Ortsbeirat stellt den Antrag, Schilder für Rundwanderwege anbringen zu lassen. 

Hierzu müsse die Stadt ggf. mit den Eigentümern von Privatwegen sprechen 
 Der Antrag wurde einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 5:  Örtliche Belange: 
 
Ortsbeiratsmitglied Horst Richter gab bekannt, dass sich der Grünstreifen zwischen der alten 
Bundesstraße 83 Richtung Grebenstein und dem angrenzenden Feld immer weiter 
verkleinere. Der dort ansässige Landwirt ackere nach und nach immer weiter zur Straße hin. 
Hier müsse die Stadt mal auf den Landwirt zugehen, damit dieser das Annähern an die 
Straße unterlässt. 
 
Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gab, schloss die Ortsbeiratsvorsitzende 
Evelyn Roth die Sitzung um 2055 Uhr. 
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